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Aussenansicht Nord mit Aussenluftfassung und 
Bepflanzung Demenzgarten

Ausbesserungsarbeiten an einem  
Fensterrahmen

Seit rund einem Jahr ist die Fassade des Pflegezentrumneubaus fertig, im 
Innern wird hingegen nach wie vor auf Hochtouren gearbeitet. Die Abfolge 
im Innenausbau wurde bereits in der Planung von oben nach unten vorge­
sehen. Nach dem Start im 5. Obergeschoss sind die Ausbauarbeiten nun im 
Erdgeschoss angelangt. So sind auf der Baustelle zurzeit sowohl Innen­
bereiche im Rohbau als auch fertiggestellte Areale sichtbar.

Dieses Vorgehen ermöglicht es uns, die einzelnen Arbeitsschritte auf der 
Baustelle optimal aufeinander abzustimmen: Anfang Jahr konnte im 5. Ober­
geschoss bereits mit den Vorabnahmen begonnen werden. Dabei werden 
Ausführungs details, Beschaffenheit, Bauqualität und Vollständigkeit bei den 
bautechnischen sowie haustechnischen Bauteilen akribisch geprüft und 
mangelhafte Ausführungen festgehalten. Diese und neu auftretende Defizite 
werden in den Nachbegehungen, welche rund zwei Monate später 
 statt finden, kontrolliert und dokumentiert. Der gestaffelte Ablauf erlaubt es, 
mit den erwähnten Inspektionen zu beginnen, ohne die noch laufenden 
Arbeiten zu behindern.

Parallel wurde mit der ebenfalls vorgeschriebenen Testphase begonnen.  
Auf die Raumtests (einfache Funktionskontrollen von Lichtschaltern, Steck­
dosen und so weiter) folgen die umfangreicheren Bereichstests, bei welchen 
beispielsweise die Funktionstüchtigkeit der haustechnischen Installationen 
über ein gesamtes Stockwerk hinweg geprüft wird. Im Sommer erfolgen die 
sogenannten integralen Tests, welche die Funktionstauglichkeit des gesamten 

Neubaus und der Koppelung an das bestehende Spitalgebäude nach­
weisen.

Nach sämtlichen Tests und der darauffolgenden Inbetriebnahme (bei den 
Aufzugsanlagen beispielsweise durch das Liftamt) können die entsprechen­
den Schulungen der Mitarbeitenden stattfinden. Deren Koordination  
und Planung sind aktuell in Bearbeitung – beispielsweise für die Themen 
«Lichtruf» oder «Weglaufschutz».

Vor der Übergabe des gesamten Baus durch die Firma Losinger Marazzi 
an den Spitalverband bedarf es bauwerksseitig einer Bezugsbewilligung. 
Nur mit dieser kann am 14. September 2022 – auf den Tag genau vier 
Jahre nach Übernahme des Spital­Neubaus – die Übergabe des neuen 
Pflege zentrums erfolgen. Um im Anschluss den Betrieb ordnungsgemäss 
aufnehmen zu können, ist eine Betriebsbewilligung nötig. Deren Koordi­
nation und Planung sind aktuell in Bearbeitung – beispielsweise für die 
Themen «Lichtruf» oder «Weglaufschutz».

Wie weiter
Mit der Übernahme des Neubaus am 14. September 2022 ist der wohl 
grösste vertraglich definierte Meilenstein erreicht, jedoch die Arbeit noch 
lange nicht getan. Unmittelbar nach der Eröffnungsfeier am 17. September 
steht der Umzug bevor. Dies ist nicht nur für die Projektbeteiligten von Seiten 
Bau und Betrieb eine sehr anspruchsvolle Zeit, sondern insbesondere für 
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Vorbereitung Montage Wandschutz Empfangsbereich im 5. OG 
(Zurzach Care)

alle Mitarbeitenden und Bewohnenden sowie deren Angehörigen. Das 
Thema Umzug – von der Planung über die Information bis hin zur Vor­
bereitung und Umsetzung – wird in der nächsten Werkschau detailliert 
aufgegriffen.

Nach dem Umzug verbleiben knapp drei Wochen, um den jetzigen Bau 
vollständig zu leeren und ihn am 17. Oktober 2022 der Totalunternehmer­
schaft fristgerecht für die Sanierung und den Rückbau zu übergeben. Diese 
Phase wird circa ein halbes Jahr in Anspruch nehmen. Das heutige Pflege­
zentrum wird bis Ende des zweiten Quartal 2023 zur Baustelle, bevor mit 
den finalen Umgebungsarbeiten begonnen werden kann. Neben dem neuen 
Demenzgarten wird auch die Parklandschaft des Gesamtareals fertiggestellt. 

Uns steht eine sehr anspruchsvolle und zugleich höchst spannende Zeit 
bevor. Dank des anhaltenden, unermüdlichen Engagements aller interner 
und externer Beteiligten sowie den wertvollen Erfahrungen aus dem Neu­
bauprojekt LIMMIviva sehen wir diesen Herausforderungen mit Freude 
entgegen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Alle, die tagtäglich 
mit Leidenschaft zum erfolgreichen Gelingen des Pflegezentrumneubaus 
beitragen.


